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Förderverein Schloss Braunshardt e. V.
Informationen unter Tel. 0151 2070 7696

…	 bei	einer		Kostümführung		
	 im		Schloss	Braunshardt

Begeben	Sie	sich	auf	eine	
	 unterhaltsame	Zeitreise	…

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

während anderswo nur geredet wird, handelt Griesheim. Um-
weltschutz und Lebensqualität stehen hier im Mittelpunkt. Ein 
Teil der Innenstadt soll zum Klimaquartier werden, was die 
Energie- und Umweltbilanz deutlich verbessern wird. Zudem 
wird Griesheim ab 2025 Vollmitglied im Landschaftspflegever-
band. All diese Maßnahmen machen unsere Stadt noch lebens-
werter.

Auch gibt es Grund zum Feiern: Griesheim begeht den 50. Ge-
burtstag seines Hallenbads mit einem bunten und sportlichen 
Festprogramm.

In dieser Ausgabe blicken wir aber nicht nur nach vorn, sondern 
auch zurück: Im Stadtarchiv waren kürzlich Besucher aus Ame-
rika zu Gast, die Nachforschungen über ihre Familiengeschich-
te anstellten. Ihre jüdischen Großeltern flohen 1937 aus Gries-
heim vor den Nationalsozialisten.

Ihr Redaktionsteam vom Griesheimer Treffpunkt
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Mehr Lebensqualität 

Teile der Innenstadt sollen zum „Klimaquartier“ werden 

Das ausgewählte Quartier „Innenstadt-
Nord“ ist eins von 15 ausgewählten 
Stadtgebieten oder Ortsteilen in Hes-
sen, die im Rahmen des Projekts "Kli-
maquartiere" in den kommenden drei 
Jahren auf dem Weg zu mehr Klima-
schutz und einer besseren Anpassung 
an die Klimawandelfolgen begleitet 
wird. 

Das vom Hessischen Umweltministe-
rium in Zusammenarbeit mit der LEA 
LandesEnergieAgentur Hessen ins Le-
ben gerufene Projekt, zielt darauf ab, 
die Energie- und Umweltbilanz in hes-
sischen Quartieren zu verbessern und 
die Lebensqualität vor Ort zu sichern. 
Das Besondere am Konzept Klimaquar-
tiere: Klimaschutzmaßnahmen und die 
Anpassung an klimatische Veränderun-
gen, wie Starkregen und Hitze, werden 
Hand in Hand gedacht.

Individuelle Schwerpunkte setzen

„Die Bedingungen und Bedürfnisse 
der einzelnen Gemeinden in Hessen 
sind sehr unterschiedlich“, erläutert 
Dr. Karsten McGovern, Geschäftsführer 

der LEA Hessen. „Zusammen mit den 
Beteiligten vor Ort wollen wir Maßnah-
men erarbeiten, die den lokalen Gege-
benheiten gerecht werden. Ein beson-
deres Augenmerk liegt dabei auf der 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bür-
ger, um Transparenz und Mitmachen in 
der Bevölkerung zu fördern.“

Zu den möglichen Maßnahmen ge-
hören unter anderem die Integration 
erneuerbarer Energien in die Strom- 
und Wärmeversorgung des Ortsteils, 
die Erhöhung der Energieeffizienz von 
Gebäuden, die Begrünung und Entsie-
gelung öffentlicher Flächen sowie die 
Förderung von nachhaltiger Mobilität.

Start des Projekts in Griesheim

Der Startschuss für das Projekt in 
Griesheim war am 18. September bei 
der Auftaktveranstaltung für den Re-
gierungsbezirk Darmstadt gefallen. 
Nun kann mit einem Erst-Check und 
der Analyse eines geeigneten Maßnah-
menpaketes begonnen werden. „Wir 
freuen uns, Teil des Projekts Klima-
quartiere zu sein und das ausgewählte 

Quartier fit für die Zukunft zu machen“, 
so Kai Schütz, Leiter des Fachbereichs 
Stadtentwicklung der Stadt Griesheim 
begeistert. „Wir sind gespannt auf die 
Entwicklung des Maßnahmenpakets 
seitens der LEA und planen auch eine 
Bürgerbeteiligung zu dem Thema. Wir 
sind sehr interessiert daran, wie wir 
Veränderungen, die aufgrund des Kli-
mawandels notwendig werden, mit 
dem Erhalt des prägenden Erschei-
nungsbilds des Viertels vereinen kön-
nen.“ 

Lukas Reinelt, Klimaanpassungsmana-
ger der Stadt Griesheim, ergänzt: „Un-
sererseits legen wir einen ersten Fokus 
auf das Thema Stadtgrün. Gerade in 
Bezug auf die Schaffung von weiteren 
Baumscheiben im Quartier sehen wir 
noch viel Potential“. � (PS)

Weitere Informationen zum Projekt 
„Klimaquartiere“ und zu den beteilig-
ten Kommunen gibt es auf der Website 
der LEA Hessen: www.lea-hessen.de/
klimaquartiere und auf der städtischen 
Homepage unter: www.griesheim.de/
wohnen-umwelt/klimaanpassung/.
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Mehr Lebensqualität 

Teile der Innenstadt sollen zum „Klimaquartier“ werden 

Das Stadtarchiv hatte be-
sonderen Besuch: Die Suche 
nach den Wurzeln ihrer Fa-
milie führte Audrey May aus 
Memphis, Tennessee/USA, 
nach Griesheim. Nach einem 
ersten Kontakt im Jahr 2020 
zu Heike Jakowski vom hie-
sigen Stadtarchiv reifte die 
Idee, gemeinsam mit einer 
Freundin erstmals Deutsch-
land zu besuchen. 

Hier im Archiv konnte sie 
nun die Geburtsurkunden 
ihrer Ahnen einsehen. Die-
ser direkte Kontakt mit den 
Originalen, die persönliche 
Einsichtnahme, war ein be-
sonders emotionaler Moment 
für die pensionierte Biblio-
thekarin. 

Mindestens ebenso berüh-
rend war ein Treffen mit den 
heutigen Besitzern des ehe-
maligen Hauses der Familie. 
1937 waren Audreys Groß-
eltern mit ihrem Vater und dessen zwei 
Schwestern vor der Judenverfolgung 
durch die Nationalsozialisten nach New 
York City geflohen. Der Großvater ließ 
sich dort wieder als Metzger nieder. Cer-
velatwurst, so erinnert sich die Enkelin, 
schätzte ihr Vater besonders. Ihr Vater, 
Werner Theodor May (1924-1994) war 
zum Studium der Psychologie nach Ten-
nessee gegangen und blieb dort – der 
Liebe wegen. Am Haus in Griesheim be-
eindruckte Audrey, wie das im Kern alte 
Gebäude an unsere modernen Wohnan-
sprüche angepasst werden konnte. Vor 
dem Haus in der Kreuzgasse erinnern 
Stolpersteine an die Familie. Und hier 
konnte Audrey auch Licht in das bislang 
uns unbekannte Schicksal ihrer Urgroß-
mutter Lina Levi bringen: Die Spur der 
alten Dame verliert sich 1938 im ita-
lienischen San Remo; Audrey berichtete 
nun, dass diese 1941 über Italien eben-

falls nach New York gelangt war. Das 
Buch von Heike Jakowski über die Gries-
heimer Juden, erschienen 2018, war für 
Audrey May der Schlüssel zu ihrer Fami-
liengeschichte. Zum Schicksal ihrer Ur-
großmutter konnte sie nun das fehlende 
Puzzleteil hinzufügen.

Ein Höhepunkt der Spurensuche war 
der Besuch des jüdischen Friedhofs in 
Groß-Gerau. Der Leiter des Förderver-
eins für Jüdische Geschichte und Kul-
tur, Pfarrer i.R. Walter Ullrich, begrüßte 
die Gruppe aus dem Stadtarchiv und 
erzählte von der langen und erschre-
ckenden Geschichte der Groß-Gerauer 
Jüdischen Friedhöfe, denn auch vor den 
Toten hatten die Nationalsozialisten 
nicht Halt gemacht, sondern ließen den 
alten Friedhof abräumen, was den jüdi-
schen Glauben an die Totenruhe bis zur 
Auferstehung missachtet. Unter den vie-

len Grabsteinen von Gries-
heimern kamen Audrey 
manche Namen bekannt 
vor und sie fand auch die 
Gräber ihres Urgroßvaters 
und ihres Ururgroßvaters. 
Georg Funk wusste auch 
noch einige Anmerkungen 
zu Personen zu machen. 
Auf Audreys Nachfrage 
erzählte er später, wie er 
als junger Mann die Nach-
kriegszeit erlebt hatte. 
(Aber das ist eine eigene 
Geschichte.)

Der Besuch in Griesheim 
wurde durch einen Emp-
fang beim Bürgermeister 
abgerundet. In einer sehr 
angeregten Unterhaltung, 
geführt auf Deutsch und 
Englisch – je nachdem, wel-
che Redewendung einem 
gerade einfiel – tauschten 
die beiden politisch Inter-
essierten sich zum Thema 
„Flucht und Neubeginn“ 

aus, denn Griesheim hat sowohl mit 
St. Stephan als auch mit der aktuellen 
Flüchtlingssituation eine Geschichte zu 
erzählen. Schließlich fragte Audrey den 
Bürgermeister nach seinen Plänen und 
Visionen für die Zukunft. Er führte die 
Bereitstellung und Weiterentwicklung 
der Infrastruktur an, von der Kinderbe-
treuung bis zum schnellen Internet. 

Ein Ehepaar aus der ehemaligen Stol-
perstein-Gruppe zeigte den amerika-
nischen Gästen Oppenheim und den 
Rhein und sie zeigten sich von dem 
Grün und von der Weite unserer Ge-
gend angenehm überrascht. Die Reise 
der beiden Damen aus Memphis führt 
von Griesheim weiter nach Passau und 
Salzburg. Dort begeben sie sich auf Spu-
rensuche nach der Familie von Audreys 
Freundin, einst verfolgten evangeli-
schen Christen.� (PS)

Stadtarchiv
Auf Spurensuche in Griesheim

� (Heike Jakowski, Stadtarchiv)
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Am Black Friday (29. November) lädt 
das Citymarketing zum Late-Night-
Shopping „Feuer & Eis“ bis 21 Uhr in 
die Darmstädter Innenstadt ein. Die 
Besucher erwartet ein attraktives Pro-
gramm mit faszinierenden Walkacts, 
leuchtenden Selfie-Points, Eis- und 
Feuershows sowie Livemusik. 

„Passend zum Start in die Weihnachts-
zeit zaubert die Veranstaltung eine ganz 
besondere Atmosphäre in die Stadt“, so 
Ci-tymanagerin Anke Jansen. Der Abend 
sei perfekt geeignet, um preisbewusst 
die ersten Weihnachtseinkäufe zu er-
ledigen, das Programm zu genießen 
und natürlich dem Darmstädter Weih-
nachtsmarkt einen Besuch abzustatten. 

Die Geschäfte der Innenstadt sind an 
diesem Abend bis 21 Uhr geöffnet – der 
Weihnachtsmarkt bis 22 Uhr. 

Eisbildhauer und Feuershows in der 
Wilhelminenstraße

Mehrere Eisbildhauer präsentieren in 
der Wilhelminenstraße ab 16 bis 21 Uhr 
Ihr Können und lassen aus Eis kunstvol-
le Figuren und Phantasiewesen entste-
hen. Die Eisbildhauer arbeiten live vor 
Ort. Ab 19 Uhr starten mehrere Feuer-
menschen Ihre Show und beeindrucken 
mit Ihrer Tanzshow rund um die Eis-
skulpturen. 

Leuchtende Selfie-Points

Ob leuchtende Engelsflügel, Lichtskulp-
turen, überdimensionale Weihnachts-
sterne oder der DA Instagram-Point 
– viele tolle Fotomotive erwarten 
die Besucher in der Stadt. 

Walkacts in der Innenstadt

Faszinierende Walkacts spiegeln die 
Kälte der eisigen Jahreszeit wider. 
Mit funkeln-den Kostümen und ein-
drucksvoller Musik tänzeln die Eis-
figuren durch die Straßen-züge der 
Darmstädter Innenstadt. 

Flying Traveller in der Innenstadt

Diese Reisegesellschaft hat sich der 
Luftfahrt der Jahrhundertwende ver-
schrieben. Die beiden Ballonladys 
und der Zeppelin Kavalier schweben 
scheinbar mühelos mit ihren Heiß-
luftballons über den Köpfen der 
staunenden ZuschauerInnen durch 
die Straßenzüge der Darmstädter In-
nenstadt. 

Rythmuspower mit Drumlet

Die mobile Schlagzeugband drumlet 
sorgt mit Ihren kraftvollen Rhythmen 
ganz ohne Bühne, Strom und Technik 
für Aufmerksamkeit und vorweih-

nachtlich-ausgelassene Stimmung in 
den Straßen der Stadt. 

Darmstädter Weihnachtsmarkt

An diesem Abend lädt der Darmstäd-
ter Weihnachtsmarkt bis 22 Uhr zum 
Bummeln und Genießen ein. Auf den 
verschiedenen Plätzen der Innenstadt 
bieten zahlreiche Stände Süßes und 
Herzhaftes an. Beim Duft von Glühwein 
und gebrannten Mandeln können die 
Besucher der Hektik entfliehen und ent-
spannt die Vorweihnachtszeit ge-nie-
ßen.

Parkhäuser in der Innenstadt

Die Parkplätze in der Tiefgarage Wilhel-
min stehen den Besuchern für 1,50 pro 
Stun-de zur Verfügung (Einfahrt über 
Citytunnel) und ab 21 Uhr bis 6 Uhr pau-
schal für 4 Euro. In den Parkhäusern Lui-
sencenter (21 bis 6 Uhr) und City Carree 
(19 bis 6 Uhr) gilt die Nachtpauschale 
bis zum nächsten Morgen für nur 5 Euro. 

Mit Bus und Bahn in die Stadt – und si-
cher wieder nach Hause. Bis zu 2.000 
Bus- und Bahnverbindungen fahren täg-
lich in die Darmstädter Innen-stadt. Alle 
Informationen unter www.dadina.de (pr)

Weitere Informationen unter 
 www.darmstadt-citymarketing.de

„Feuer & Eis“
Black-Night-Shopping in Darmstadt bis 21 Uhr
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Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

Ohne Warten: 
Wir haben alle 
Modelle auf 
Lager! 

Auch per  
WhatsApp: 
0176 581153 24

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E  06158 822450

Noch stylischer als Sondermodell Select

   * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie 

Space Star Select 1.2 52 kW (71 PS) 5-Gang Energieverbrauch 5,0 l/100 
km Benzin; CO2-Emission 113 g/km; CO2-Klasse C; kombinierte Werte.**
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-Emission sowie 
ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP 
ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de 1 | Unser Hauspreis, freibleibend.

   Klimaanlage
   6,2" Infotainment-System
   Bluetooth®-Schnittstelle 
mit Freisprecheinrichtung

Der Space Star
Jetzt bei uns!

Space Star Select 1.2 
52 kW (71 PS) 5-Gang
Bei uns nur  

 13.590 EUR1

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Jetzt bei uns Probe fahren: 

AUTOHAUS ISER RIEDSTADT GMBH
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
T 06158 822450

GWM ORA 07.
 100 % elektrisch.

Weitere Infos
zum ORA 07.
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Kalender-Köpfe-2025-Titel

Dienstag, 8. Oktober 2024 16:45:06
49,90.-

Kunstkalender 2025
   Kurt Höffner - Köpfe  

nur

Jetzt bestellen unter udvm.de/shop

Ein Jahr voller 
inspirierender 
Kunstwerke, 
die Ihre Wände 
zum Strahlen 
bringen! 
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Hallenbad 
Jubiläumsfeier mit vielfältigem Programm

Die Stadt Griesheim lädt alle 
Griesheimerinnen und Gries-
heimer herzlich zur Jubiläums-
feier des Hallenbads ein. Am 
Sonntag, den 27. Oktober, fin-
det von 8 bis 16 Uhr ein Jubilä-
umstag mit freiem Eintritt und 
vielen verschiedenen Angebo-
ten statt. 

Im Jahr 1974 öffnet das Gries-
heimer Hallenbad erstmals sei-
ne Pforten.  Schnell entwickelte 
es sich zu einem zentralen Ort 
der Begegnung und des Sports 
in der Stadt. 

Gemeinsam mit den drei 
schwimmsportbetreibenden 
Vereinen in Griesheim TuS, SVS 
und DLRG wurden zur Feier des 
Tages Spiel- und Bewegungs-

angebote für kleine und große 
Griesheimer auf die Beine ge-
stellt. Denn auch die Vereine ha-
ben etwas zu feiern: Sowohl die 
Schwimmabteilung des  TuS als 
auch des SV St. Stephan feiern 
gemeinsam mit dem Hallenbad 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Die 
Stadt Griesheim möchte den 
Vereinen in diesem Rahmen für 
das außerordentliche ehren-
amtliche Engagement danken. 
Zur besonderen Würdigung 
des Jubiläums werden um 11 
Uhr Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl und Ehrenbürgermeister 
Norbert Leber im Hallenbades 
begrüßen.Für das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich gesorgt. 
Von 10.30 Uhr bis 16 Uhr wer-
den Snacks, Kuchen & Kaffee im 
Hallenbad verkauft. � (PS)

Programm : 

- 8 bis 9 Uhr: Anschwimmen 
- 09.30 bis 12 Uhr: Entenangeln 
   für unsere „Kleinsten“ 
- 9:30 bis 10:30 Uhr: Kursblock 
   Aquafitness  
- 11 bis 11:30 Uhr: Willkommensgrüße 
   von Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl  
   und Ehrenbürgermeister Norbert Leber 
- Ab 11 Uhr: DLRG Stand mit  
   Vorführung der Rettungsgeräte  
- 12 bis 13 Uhr: Kursblock Aquacycling  
- 14 bis 15 Uhr: Kursblock  
   Geschicklich keitsübungen  
   für Jedermann

Für alle, die nach dem 27. Oktober 
noch nicht genug vom Feiern haben, 
wird es am 30. November ein Nacht-
schwimmen im Hallenbad mit DJ und 
Cocktail-Bar geben.
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Sicherheit
auf Knopfdruck.
Nur einen Knopfdruck entfernt, 
wenn Sie zuhause in eine Notlage 
geraten.

Tel. 06071 2096420
Jetzt 4 Wochen
gratis testen.

Der Johanniter-Hausnotruf

 Selbstbestimmt und sicher zu Hause leben
Die meisten Menschen möchten bis ins hohe Alter unabhängig und 
selbstbesti mmt in den eigenen vier Wänden leben. Doch mit zunehmendem 
Alter oder bei körperlicher Einschränkung gibt es Situati onen, in denen man 
sich unsicher fühlt und das Risiko für Notf älle im Haus steigt. Angehörige, 
die in der Nähe leben und sich kümmern, können nicht rund um die Uhr 
da sein. Mit dem Hausnotrufsystem der Johanniter fühlen Sie sich in jeder 
Situati on sicher und bekommen auf Knopfdruck Hilfe. 
Der Johanniter-Hausnotruf ist einfach zu bedienen: Ein kleines, 
wasserdichtes Sendegerät am Arm oder um den Hals ist mit einem 
Notrufk nopf ausgestatt et. Im Notf all erreichen Sie innerhalb kürzester 
Zeit einen erfahrenen Mitarbeiter in unserer Notrufzentrale, der Ihnen 
rund um die Uhr und an sieben Tagen in der Woche zur Seite steht.
Sie interessieren sich für unseren Hausnotruf? Unser Team berät Sie gerne. 
Rufen Sie uns einfach unter 06071 2096 420 an, wir fi nden die Notrufl ösung, 
die am besten zu Ihnen oder Ihren Familienangehörigen passt. Ausführliche 
Informati onen fi nden Sie auf johanniter.de/hausnotruf-testen. 

-ANZEIGE-Warm und weich, hart und kalt: Diese Begriffe werden nicht 
umsonst oft gemeinsam verwendet. Denn die meisten Mate-
rialien sind bei hohen Temperaturen weicher und flexibler als 
bei niedrigen. Das lässt sich auch an unseren Muskeln beob-
achten. Gut aufgewärmt arbeiten sie am geschmeidigsten, bei 
winterlicher Kälte und Zugluft dagegen ziehen sie sich reflex-
artig zusammen, werden schlechter durchblutet und fühlen 
sich steif und hart an. Schnell nimmt man dann eine Schon-
haltung ein oder zieht die Schultern hoch, wodurch sich die Fa-
sern noch weiter verkürzen. Die in der kalten Jahreszeit abneh-
mende körperliche Aktivität verstärkt das Problem zusätzlich. 
Kein Wunder also, dass viele Menschen gerade im Winter über 
schmerzhafte Muskelverspannungen klagen. Besonders häufig 
sind davon Schultern, Nacken und Rücken betroffen.

Wenn Kälte uns verspannt, dann ist Wärme das logische Ge-
genmittel. Das fängt bei der Kleidung an: Gut isolierend und 
am besten nach dem Zwiebelprinzip mit mehreren Lagen 
übereinander sollte das Outfit sein. Mütze und Handschuhe 
nicht vergessen, denn auch einzelne kalte Bereiche lassen uns 
frösteln. In Innenräumen kann es schon helfen, sich etwa beim 
Arbeiten am PC einen wärmenden Schal um die Schultern zu 
legen. Nicht nur isolieren, sondern aktiv Wärme spenden kön-
nen zum Beispiel ein warmes (Dusch)Bad oder eine Wärmfla-
sche. Fürs Büro oder für unterwegs ist das aber keine Lösung. 
Hier bieten sich die mobilen Wärmeprodukte von doc Therma 
an. Die Nacken-Auflage und der Rücken-Gürtel passen sich 
flexibel an, verschwinden unauffällig unter der Kleidung und 
spenden für acht bis zwölf Stunden kontinuierlich wohltuende 
Tiefenwärme. 

Mobil bleiben ist überhaupt einer der wichtigsten Tipps gegen 
Muskelverspannungen. Deshalb sollte man auch im Winter 
Sport und Bewegung nicht vernachlässigen. Warm eingepackt 
ist Spazierengehen oder Walken bei fast jeder Witterung mög-
lich. Gezielte Übungen bei Rücken-, Schulter- oder Nacken-
schmerzen finden sich unter www.doc-gegen-schmerzen.de/
alltagsexperten. Und unter den Indoor-Sportarten gelten bei-
spielsweise Yoga, Tai Chi oder Schwimmen und Aquagymnastik 
in warmem Wasser als besonders entspannend.� (djd)

Sich einfach mal locker wärmen
Was gegen schmerzhafte Muskelverspannungen 
 im Winter hilft

Gesundheit
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BSS Groß-Umstadt 
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von 
Außen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Bauen & Wohnen

In der Stadtverordnetenversammlung 
wurde am 12. September die Vollmit-
gliedschaft  Griesheims beim Verein 
Landschaftspflege Darmstadt-Dieburg 
e.V. beschlossen; diese gilt zum 1. Ja-
nuar 2025. 

In den vergangenen Jahren hat die 
Stadt Griesheim bereits mehrfach mit 
dem Verein Landschaftspflege Darm-
stadt-Dieburg e.V. zusammengearbei-
tet. So entstand unter Anderem die bei 
den Griesheimern beliebte Waldbewei-

dung mit Eseln in Kooperation mit dem 
Verein.

Landschaftspflegeverbände sind ge-
meinnützige Vereine. Sie fördern die 
Zusammenarbeit zwischen Kommunen, 
Naturschutzorganisationen und der 
örtlichen Landwirtschaft. Als Vollmit-
glied des Vereins Landschaftspflege 
Darmstadt-Dieburg e.V. profitiert die 
Stadt Griesheim durch die Vernetzung 
mit den anderen Akteuren und kann je-
derzeit auf das verfügbare Fachwissen 

der Gemeinschaft und die Beratung 
durch Mitarbeitenden des Vereins zu-
rückgreifen. Auch bei der Umsetzung 
von Naturschutzmaßnahmen unter-
stützt der Verein die Verwaltung. 

„Die Vollmitgliedschaft ist ein Meilen-
stein für die Natur in Griesheim. Durch 
die Partnerschaft mit dem Landschafts-
pflegeverband stellen wir die Zukunft 
unserer regionalen Lebensräume si-
cher.“, so der städtische Verantwortli-
che Matthias Dorweiler. � (PS)

Umweltschutz  
Vollmitgliedschaft im 
Landschaftspflegeverband  ab 2025
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Friedrich Friedrich
Darmstädter Speditions- und Möbeltransportgesellschaft mbH
Wiesenstraße 5      64347 Griesheim        Telefon: 06155 - 83670     
    www.friedrich-umzug.de      anfrage@friedrich-umzug.de

*Aktion befristet bis zum 31.08.22. 

Selfstorage

Container

konventionelle Lagerung

Von „Mitmach-“ bis „Full-Service-Umzug“: So individuell wie Sie!

Der städtische Bauhof wird auf dem 
Gelände der Kita Draustraße eine 
nicht mehr standsichere Douglasie 
fällen. Eine Ersatzpflanzung erfolgt 
im nächsten Jahr an geeigneter Stelle

Im vergangenen Monat wurde der Er-
weiterungsbau der Kita Draustraße 
fertiggestellt. Bereits während der 
Baumaßnahme bestand der begründe-
te Verdacht, dass die Standsicherheit 
eines sich unmittelbar in der Nähe des 
Bauwerks befindlichen  Baums gefähr-
det ist. Aus diesem Grund wurde ein 
öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger für Verkehrssicher-
heit von Bäumen hinzugezogen, der 
eine Schädigung des Wurzelwerks 
feststellte und in seinem Gutachten 

eine Fällung des Baumes empfahl. Die 
Maßnahme wird nun, nach Beendigung 
der Brut- und Setzzeit, Anfang Oktober 
durchgeführt werden.

Ein Teil des Baumstammes wird bis zu 
einer Höhe von maximal zwei Metern 
erhalten, um dort ein Vogelhaus oder 
Ähnliches zu platzieren.� (PS)

Grünpflege
Fällung einer Douglasie in der Drautstraße

WISSENSWERTES 

Eine Schädigung der Wurzeln kann auf zwei Ebenen zu einem Risiko für einen Baum 
werden. Einerseits kann sie bedeuten, dass derart geschädigte Bäume über keine 
ausreichende Verankerungskraft mehr verfügen, um der zu erwartenden Windbe-
lastung widerstehen zu können. Andererseits werden Bäume durch ihre Wurzeln 
mit Nährstoffen versorgt, eine Schädigung der Wurzeln führt zu einem Verlust an 
Vitalität und kann auf diesem Weg mittelfristig zu einem Stabilitätsverlust des gan-
zen Baums führen.
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         BAUSTELLEN?
      SO WENIG WIE NÖTIG.

Elektroniker Betriebstechnik 
bei der e-netz Südhessen
sorgt für eine moderne Strom-
Infrastruktur.

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.
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Wiesenstr. 11 · 64347 Griesheim · Telefon: 06155 63205 
www.shk-schweitzer.de · info@shk-schweitzer.de

MMiitt  eeiinneerr  nneeuueennWWäärrmmeeppuummppeenn--  uunndd  PPhhoottoovvoollttaaiikkaannllaaggee  jjeeddeess  JJaahhrr
bbaarreess  GGeelldd  ssppaarreenn,,  ddiiee  UUmmwweellttsscchhoonneenn  uunndd  eeiinnmmaalliiggssttaaaattlliicchhee  FFöörrddeerruunngg  nnuuttzzeenn..Sprechen Sie uns an,  wir beraten SIe gerne

Erleben Sie 
grenzenlose Freiheit
Ausgerichtet auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse planen und realisieren wir 
Ihr barrierefreies Badezimmer – 
damit Sie den Freiraum bekommen, 
den Sie brauchen.
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sorgt für eine moderne Strom-
Infrastruktur.
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Die Stadt Griesheim teilt mit, dass die Baumaßnahmen für den 
dritten und letzten Bauabschnitt in der Bessunger Straße ab-
geschlossen sind. Seit August  ist die Bessunger Straße wieder 
offiziell für den Verkehr freigegeben.

Hauptanlass für die Bauarbeiten in der Bessunger Straße war 
die notwendige Erneuerung des Abwasserkanals. Dieser aus 
den 60er Jahren stammende Kanal war einerseits überaltert 
sowie andererseits nicht für das steigende Abwasseraufkom-
men der angebundenen Häuser ausgelegt. Im Rahmen dessen 
wurde die Gelegenheit genutzt, die Straße im dritten Bauab-
schnitt, von der Bruckner- bis zur Jahnstraße,  neu zu gestalten 
und zusätzliche Baumscheiben für Straßenbäume 
einzufügen.

Nach Fertigstellung der Asphaltierung und Pflas-
terung der Gehwege sowie Parkflächen im letzten 
Bauabschnitt in der Bessunger Straße kann die 
Straße von allen Verkehrsteilnehmenden wieder 
vollumfänglich genutzt werden.Auf den Pflaster-
flächen verbleibt nach der Eröffnung noch Sand. 
Dieser sollte nicht weggefegt werden. Durch den 
nächsten fallenden Regen soll der Sand in die Fugen 
zwischen den Pflastersteinen eingespült werden 
und diese verschließen.Im Anschluss an die Freiga-
be der Straße folgen noch letzte Markierungsarbei-
ten. Im Herbst werden zudem neun Bäume in die 
neu geschaffenen Baumscheiben gepflanzt. Diese 
Maßnahmen werden ohne eine erneute Sperrung 
der Bessunger Straße durchgeführt werden.

Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl freut sich über die neuaus-
gebaute Straße: „Die Bessunger Straße erstrahlt in neuem 
Glanz. Es ist klar, dass Baumaßnahmen für die Anwohner und 
Gewerbetreibenden immer eine Belastung sind. Notwendig 
sind sie trotzdem, um die Qualität der Griesheimer Infrastruk-
tur zu erhalten und langfristig die uneingeschränkte Nutzung 
der Straßen zu erlauben. Umso dankbarer sind wir als Stadt für 
die Geduld der Anwohner und Gewerbetreibenden während 
der Bauphase. Ich möchte auch den ausführenden Fachfirmen 
danken, die sich während der Bauphase stets für Lösungen für 
die Anwohner im Rahmen des Möglichen eingesetzt haben.“
� (PS)

Bessunger Straße  
Öffnung des letzten Bauabschnitts 

PV2U Jochen Lenck  info@pv2u.de

Senkung der Stromkosten
Unabhängigkeit vom Energieversorger 
Elektromobilität  

Systemlösungen:

Photovoltaik 
Solarstromspeicher 
Elektromobilität 
Gutachten

www.pv2u.de06150-867-8818
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Neu: offenes MRT in Upright Technik.

[Untersuchungen bei Platzangst und im  

Stehen unter Belastung]

MVZ Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik GmbH 
DieRadiologen

Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5) 
64331 Weiterstadt 
Fon 0 61 51. 78 04-0 
Fax 0 61 51. 78 04-200

www.dieradiologen-da.de 
info@dieradiologen-da.de

Privatsprechstunde: Fon 0 61 51. 78 04-100

 3Tesla-Ultrahochfeld-MRT [2 Systeme]
 Offenes MRT
 Upright MRT
  Multislice-Computertomografie –  

u. a. auch der Herzkranzgefäße
  CT- und MRT-gesteuerte spezifische 

 Schmerztherapie
 Mammografie und MR-Mammografie
 3Tesla multiparametrische MRT der Prostata
 Digitales Röntgen
 3D-Sonografie
 Knochendichtemessung [DEXA-Scan]

Radiologische Diagnostik | Vorsorgemedizin | Früherkennung | Sportmedizin

Dr. Oehm     |     Dr. Jennert     |     Dr. Ruch

Eines der modernsten Diagnosezentren Europas

MVZ RHEIN-MAIN-ZENTRUM FÜR DIAGNOSTIK GMBH

DieRadiologen
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Heiraten oder feiern in einem Haus, in dem gekrönte Häupter 
und andere Persönlichkeiten der Geschichte oft zu Gast gewe-
sen sind. Schloss Braunshardt bietet eine traumhafte Kulisse für 
den schönsten Tag Ihres Lebens! Für Ihre Trauung stehen Ihnen 
sowohl der Grüne Saal des Schlosses (maximal 40 Personen) als 
auch, in der wärmeren Jahreszeit, die kleine Hochzeitskapelle 
(maximal 16 Personen) im Park zur Verfügung. Der Schlosspark 
bietet darüber hinaus ein wunderschönes Ambiente für Ihre 
Hochzeitsfotos oder dient als Kulisse für Ihre Trauung im Freien.  
 
Fingerfood, Hochzeitsempfang, Speisen im kleinen Kreis – uns 
liegt sehr viel daran, Ihre individuellen Wünsche zu erfüllen 
und Ihre Veranstaltung auf Schloss Braunshardt einzigartig zu 
machen. 

Informationen:  
Schloss Braunshardt · Schlossgartenstraße 2  
64331 Weiterstadt · Tel. 06150 – 186433 
Mail: schloss@weiterstadt.de

 

Hochzeit

Trauen Sie sich auf Schloss Braunshardt
Der besondere Ort  

für Ihre unvergessliche Trauung

Kontakt:
Tel. 06150 186 433
schloss@weiterstadt.de

Ansprechpartnerin:  
Kerstin Bohn 

Neu: offenes MRT in Upright Technik.

[Untersuchungen bei Platzangst und im  

Stehen unter Belastung]

MVZ Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik GmbH 
DieRadiologen

Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5) 
64331 Weiterstadt 
Fon 0 61 51. 78 04-0 
Fax 0 61 51. 78 04-200

www.dieradiologen-da.de 
info@dieradiologen-da.de

Privatsprechstunde: Fon 0 61 51. 78 04-100
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Radiologische Diagnostik | Vorsorgemedizin | Früherkennung | Sportmedizin

Dr. Oehm     |     Dr. Jennert     |     Dr. Ruch

Eines der modernsten Diagnosezentren Europas

MVZ RHEIN-MAIN-ZENTRUM FÜR DIAGNOSTIK GMBH

DieRadiologen



16

Unserer Empfehlung für eine kostenfreie Haustürabholung 
ab/bis Airport Rhein-Main. 

Das Online Buchungsportal mit einem 
persönlichen Ansprechpartner für den nächsten Urlaub.

Experten-Beratung & toller Service 
seit 1978 – bei gleichen oder 

besseren Preisen wie im Internet.

Darmstädter Str. 29
64331 Weiterstadt

Tel. & WhatsApp +49 (0) 6150 1092 0
weiterstadt1@� rst-reisebuero.de
www.urlaubmitextras.de


